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Der Frühling kommt heuer langsam aber doch.
Der lange und heftige Winter erfordert heuer an der einen 
oder anderen Stelle intensiven „Frühlingsputz“. Unter dem 
Motto “Sauber statt Saubär” werden sich auch wieder 
zahlreiche Vereine am Frühjahrsputz im Raum Schwaz 
beteiligen. Im Bild Mitglieder von Almrausch Sölleite, die 
Jungschützen und SchülerInn en der Volksschule Johannes-
Messner. Leider wird im Umfeld der Spazierwege jedes 
Jahr viel Müll achtlos weggeworfen, so dass eine gründ-
liche jährliche Reinigung durchgeführt werden muss. Ein 
herzliches Dankeschön an alle fleißigen Helfer!

Auf zum Frühlingsputz

 Im Überblick:  >>Bauausschuss (2)  >>Der Bürgermeister (3)  >>Kinderbetreuung und Kindergärten (4-5) 

>>Jugend und Sport (6)  >>Schulen in Schwaz(7) >>Kulturnachrichten (8) >>Rathausnachrichten (9) 
>>Umweltnachrichten (10) >>Stadtnachrichten (11)  >>Termine (12)
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Ausschüsse
Foto: Stadtgemeinde Schwaz/Walter Graf, Wildauer

Die Aufgabe von Baureferent DI Ger-
not Kirchmair und Stadtbaumeister DI 
Paul Lochbihler mit seinem Team ist es, 
Schwaz als lebendige, den Bedürfnis-
sen der BewohnerInnen entsprechende 
moderne urbane Struktur weiterzuent-
wickeln und mit Geschichte und Tradi-
tionen von Schwaz zu verbinden.

Schwaz nimmt sich 
Zeit für Stadtentwicklung
In Schwaz findet jeden Montag im Bau-
amt eine Besprechung aktueller Bau-
ansuchen und Projekte statt. Bauwer-
ber werden bereits in der Planungspha-
se eingeladen, ihr Projekt vorzustellen 
und Stadtbaumeister DI Paul Lochbih-
ler, Baureferent DI Gernot Kirchmair 
und Verkehrsreferent Vizebgm. Michael 
Kirchmair besprechen mit den Bauwer-
bern gemeinsam die Projekte. Die Ziel-
setzungen der Stadt werden so für den 
Bauwerber schon in der Vorphase trans-
parent und es werden Reibungsverluste 
durch Widmungs-, Planungs- und Infra-
strukturfragen möglichst vermieden. DI 
Gernot Kirchmair: „Bei jedem Baupro-
jekt muss eine ganze Reihe von Fragen - 
auch in Zusammenhang mit der Stadtent-
wicklung - berücksichtigt werden. “

Wohnen in der Stadt
In den letzten beiden Jahren wurden in 

Schwaz eine ganze Reihe von Wohnbau-
projekten umgesetzt. DI Gernot Kirch-
mair: „Wir hatten in diesem Bereich auf-
grund des Bevölkerungswachstums und 
der Zunahme von Single- und Klein-
haushalten einen Bedarf, der durch die 
aktuellen Projekte gedeckt werden kann. 
Pennerfeld und die in Bau befindlichen 
Projekte Riedenhof und Alter Sportplatz 
sowie kleinere Projekte wie Gans in der 
Innsbruckerstraße oder Tannenberggasse 
bringen Impulse und qualitativ hochwer-
tige Wohnungen. Immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt dabei auch energieeffizien-
tes Bauen. Wir versuchen, bei stadteige-
nen Projekten mit gutem Beispiel voran-
zugehen und durch Information bei allen 
Bauwerbern und Investoren neues Be-
wusstsein zu schaffen.“

Schwaz hat wenig Grundreserven
DI Gernot Kirchmair: „Wir haben uns 
in den letzten Jahren intensiv Gedanken 
über Grenzen der Stadt gemacht. Es wur-
den im Bereich Gewerbegebiet Schwaz-
Ost noch einmal zusätzliche Gewerbe-
gründe für Erweiterung der bestehenden 
Betriebe und zusätzlich Betriebe gewid-
met. Im Bereich Interspar und neuer Ho-
fer wurden platzsparende Modelle mit 
den Investoren erarbeitet. Der Hofer-
Markt ist österreichweit der erste mit 
Parkflächen am Dach.“

Potenziale einer Stadt
DI Gernot Kirchmair: „Unser Ziel ist 
es, Schwaz als attraktives modernes und 
auch geschichtsbewusstes urbanes Zen-
trum weiterzuentwickeln. Das Vorha-
ben am Areal der ATW wird die nächste 
große Herausforderung für die Stadt und 
auch die Investoren. Es soll kein zwei-
tes Stadtzentrum entstehen, sondern eine 
Aufwertung der Innenstadt erfolgen. Wir 
legen dabei besonders großen Wert auf 
gemischte Nutzung von Handel, Gewerbe 
und auch qualitativ hochwertige Wohnun-
gen im Innenstadtbereich.
Wir konnten in den letzten Jahren eine 
Aufbruchstimmung schaffen, die vieles 
möglich macht und in der lange ange-
strebte Projekte von Investoren und Part-
nern aufgegriffen und gemeinsam mit Po-
litik, Verwaltung und Behörden umge-
setzt werden können.

Lesen Sie mehr unter 
www.schwaz.at/bauausschuss.

Baureferent DI Gernot Kirchmair.

Ausschuss für Stadtplanung und Bau

Ausschuss für Stadtplanung und 
Bau: Dipl.-Ing. Gernot Kirchmair, 
Franz Egger, Mag. Birgit Oberhol-
lenzer, Mag. Birgit Haidacher, Her-
mann Weratschnig
Ansprechpartner im Rathaus: Stadt-
baumeister Dipl.-Ing. Paul Lochbih-
ler, Tel: 05242/6960-404.

Das Team im Bauamt.
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Der Bürgermeister

Alle aktuellen 
Gemeinde rats beschlüsse

 finden Sie unter 

www.schwaz.at

Für Informationen steht 
Stadtamts direktor 

Mag. Holzer zur Ver fügung. 
Telefon 6960-212

Liebe Schwazerin,  
lieber Schwazer

Frühlingserwachen
Nach einem langen Winter hoffen wir alle auf einen milden und 
freundlichen Frühling. Die ersten Boten werden sichtbar und unsere 
städtischen Anlagen werden durch die Stadtgärtnerei wieder zum 
blühenden Leben erwachen.
Beim Blumenschmuckbewerb konnte ich gemeinsam mit dem Refe-
renten für Land- und Forstwirtschaft GR Franz Egger danke sagen 
für den Einsatz und die Gestaltung unserer Stadt mit Blumen. Als 
Zeichen der Wertschätzung und der Anerkennung erhielten die 
Prämierten einen Blumenstock sowie einen vom TVB gestifteten Gut-
schein.

Postpark
Der geplante Ausbau der Stockschützenanlage im Postpark ist aus 
rechtlichen Gründen leider nicht möglich. Dadurch bleibt für die 
Neugestaltung des Postparks als Familienerholungsraum mehr Platz 
und der Ausschuss für Jugend und Familie unter der Leitung von Refe-
rentin GR Christa Streiter ist gemeinsam mit dem Bauamt und Exper-
ten intensiv mit der Planung beschäftigt. Der Beginn der Umgestal-
tungsmaßnahmen wird in den Sommermonaten 2006 erfolgen.

Sauna
Eine öffentliche Sauna im Umfeld von Schwimmbad und Sportzen-
trum gehört meiner Meinung nach zum modernen Angebot der 
Bezirksstadt Schwaz: Deshalb bemühe ich mich um eine wirtschaft-
lich verträgliche und baulich attraktive Lösung und um eine breite 
Zustimmung im Gemeinderat. 

Jugend und Arbeit
Ein besonderes Anliegen ist mir die Jugendbeschäftigung, und 
dabei besonders die Förderung einer qualifizierten Ausbildung 
durch die Lehre. Immer mehr minder qualifizierte Pflichtschulabsol-
venten sind ohne Beschäftigung. Gemeinsam mit dem AMS und 
Tyrolit ist es mir gelungen, ein Projekt zur Qualifizierung Jugend-
licher ins Leben zu rufen. Dazu bringen wir das gesamte soziale 
Netzwerk der Stadt mit den Referentinnen für Soziales und Jugend 
sowie die Teestube ein.

Förderung und Bildung ist die wichtigste Grundlage, die wir unseren 
Kindern für ein weiteres erfolgreiches Leben mitgeben können. Auf 
den folgenden Seiten finden Sie diesmal auch alle städtischen und 
privaten Kinderbetreuungseinrichtungen und alle Kontaktadressen 
der Schwazer Schulen. 

Ihr Bürgermeister Hans Lintner

Bürgermeister Dr. Hans Lintner.

Die Stadtgemeinde Schwaz ist 24 Stunden 
täglich im Internet erreichbar mit Informatio-
nen, Aktuellem, Ausschreibungen, Formula-
ren und viel Wissenswertem über Schwaz.

www.schwaz.at

Interessentensuche 
Herstellung eines

Bildbandes von Schwaz
Die Stadtgemeinde Schwaz beab-
sichtigt, einen Bildband über die 
Stadt Schwaz herzustellen. In die-
sem Zusammenhang sind folgende 
Leistungen zu erbringen:

   Konzeption, Projekt management,  
    Textierung der Bildunterschriften       
 (Vorwort wird von der Stadt 
    beigestellt), Lektorat, Endkorrektur
   Grafik/Layout/Scans
   Fotografie, Fotorechte
   Übersetzung in drei Sprachen 
    (F, I, E)
   Druck für 1.000 Stück Bildband  
 (ca. 100 – max. 150 Seiten)

Interessierte und für die Herstellung 
der genannten Leistungen Berechtigte 
werden eingeladen, ihre Vorstellungen 
der Stadtgemeinde Schwaz, z.Hd. 
Frau Evelyn Mayr, Franz-Josef-Straße 
2, 6130 Schwaz, bis 10. April 2006 
bekannt zu geben. 
Die Stadtgemeinde Schwaz wird jene 
Bewerber, deren Konzept am meisten 
entspricht, zu Gesprächen und nähe-
ren Erläuterungen einladen, wobei 
die Entscheidung über eine Auftrags-
vergabe letztendlich den Organen 
vorbehalten bleibt.



Kinderbetreuungseinrichtungen
Fotos: Stadtgemeinde Schwaz/Walter Graf, Eltern-Kind-Zentrum
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Kindertageszentrum
Tiroler Sozialdienst 
Lahnbachgasse 7, Tel. 05242/62250, Lei-
terin: Elisabeth Treichl.
Ganztagesgruppe: 6.45-18.30 Uhr,  3 bis 
6 Jahre. Kinderkrippe: 6.45-18.30 Uhr, 1 
1⁄2 bis 3 Jahre. Hortgruppen: Lahnbachg. 
7 und Dorrek-Str. 3 (1. Stock, Volkshaus), 
11-18.30 Uhr, in den Ferien ab 8 Uhr ge-
öffnet, 6 bis 12 (14) Jahre

Waldorf-Kindergarten/Spielgruppe
Bahnhofstraße 4, Tel. 05242/66978, Jo-
hanna Ölberg. Kindergarten: 7.30-13.30 
Uhr, 3 bis 6 Jahre. Spielgruppe: Andrea 
Hadatsch, 7.30-13.30 Uhr, ab 2 Jahre

Am 14. März feierte der Barbara-Kin der-
garten 15-jähriges Jubiläum. In Koo pe ra-
tion mit den Klangspuren barfuß wurden 
„Sinnesinseln“ eröffnet. Ab einer Grup-
pe von 5 Kindern kann ein individueller 
Besuch der Sinnesinseln vereinbart wer-
den. Kosten 10,- Euro zuzüglich 2,- Eu-
ro pro Kind, Dauer ca. 1 Stunde.
Ameldungen bitte im Klangspuren-Bü-
ro, Telefon 05242/73582 bei Miriam 
Merzhäuser. 

Sinnesinseln im Barbara-Kindergarten.

Private Kindergärten

In den Schwazer Kinderbetreuungseinrichtungen werden 
schon die Kleinsten gefördert und liebevoll betreut.  

15 Jahr-Jubiläum Barbarakindergarten

Integr. Kindergarten St. Martin
Christoph-Anton-Mayr-Weg 7, Tel. 
05242/62303, Leiterin: Reingard Lieb, 
7.30-13.30 Uhr, 3 bis 6 Jahre

Frauen im Brennpunkt
Tagesmütterprojekt Außenstelle Schwaz, 
Christoph-Anton-Mayr-Weg 7, Tel. 
05242/66050, Helene Mair-Kogler, Don-
nerstag 10-12 und 15-17 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum Schwaz
J.-Messner-Weg 11, Tel. 05242/72848

Spiel-mit-mir-Wochen
Ganztagesbetreuung in den Ferien zwi-

schen 3 und 12 Jahren, Mitte Juli bis an-
fangs September, Gesundheits- und So-
zialsprengel Schwaz, Rathaus, Elisabeth 
Köchl, Tel. 05242/6960-101.

Sinnesinseln
An folgenden Tagen ab 15 Uhr 
sind die Sinnesinseln für alle Kin-
der ab 5 Jahre geöffnet. Dauer 
ca. 1 Stunde, 2,- Euro Eintritt.

Mittwoch, 29. März 2006
Mittwoch, 5. April 2006
Mittwoch, 3. Mai 2006 

Klangspuren-barfuß im Barbara KG.



Foto: Stadtgemeinde Schwaz/Walter Graf, Chronik

Kindergärten
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Montag, 3. April und Dienstag, 4. 
April 2006, 8-12 Uhr und 14-16 Uhr 
in den Städtischen Kinder gärten: 
Tannenberg, Barbara, Wlasak- mit 
Krippe und Hort und Franziskus-
kindergarten. Kommen Sie bitte mit 
Ihrem Kind, der Geburtsurkunde und 
dem Impfpass zur Einschreibung.

Private Kindergärten: Integrativer Kin-
dergarten St. Martin, Christoph-Anton-
Mayr-Weg 7, 05242/62303. Ab Herbst 
2006 ist ein Platz für ein Kind mit son-
derpädagogischem Förderbedarf frei.
Waldorf-Kindergarten, Bahnhofstraße 

Barbara-Kindergarten. J.-Messner-Weg 
2, Tel/Fax: 05242/72486, Christl Kager, 
7-13, 14-17 Uhr, Fr. 7-13 Uhr, 3-6 Jahre

Franziskuskindergarten. Burggasse 10, 
Tel/Fax: 05242/66944, Veronika Schö-
berl, 7.30-12.30 Uhr für 1. Gruppe, 6.45-
12.45 Uhr für 2. Gruppe, 3 bis 6 Jahre

Tannenberg-Kindergarten. Tannen-
berggasse 3, Tel/Fax: 05242/73282, Lei-
terin: Karin Dürnberger, 7-13 und 14-17 
Uhr, Freitag 7-13 Uhr,  3 bis 6 Jahre

Im Kindergarten ist viel Zeit für Spiel, Spaß 

und erste Förderung. 

Städtische Kindergärten 

Im Garten im Tannenberg-Kindergarten.

Wlasak-Kindergarten. Wlasakstra-
ße 27, Tel/Fax: 05242/65993, Leiterin-
nen: Brigitte Hanser und Clara Dauber 
für Hort. 
Kindergartengruppe: 
7-13 und 14-17 Uhr, Freitag 7-13 Uhr, 3 
bis 6 Jahre. Ganztagesgruppe: 6.30-17 
Uhr, 3 bis 6 Jahre. 
Kinderkrippe: 
7-17 Uhr, 1 1/2 bis 3 Jahre. 
Hortgruppen: 
12-17 Uhr, 6 bis 12 Jahre.

4, 05242/66978. Die Einschreibung ist 
laufend möglich.
Kindertageszentrum des Tiroler So-
zialdienstes, Lahnbachgasse 7, 05242/
62250. Einschreibung  laufend möglich.

Aufnahmebedingungen
Städtische Kindergärten: Eltern, 
Pflegeeltern oder das Kind müssen in 
Schwaz den ordentlichen Wohnsitz haben 
und polizeilich gemeldet sein. Das Kind 
muss (ausgenommen Kinderkrippe) das 
dritte Lebensjahr vollendet haben. In 
den Ganztages kindergarten werden nur 
Kinder von berufstätigen Müttern/Eltern 

Öffentliche Verlautbarung

Kindergarteneinschreibung 2006/2007
aufgenommen. In den Hort werden nur 
schulpflichtige Kinder aufgenommen. 
In der Kinderkrippe können Kinder 
ab eineinhalb Jahren aufgenommen 
werden. Berufstätigkeit der Mutter/
Eltern ist Voraussetzung. Der besuchte 
Kindergarten richtet sich nach dem 
Wohngebiet. Abweichende Wünsche 
werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 
Die Eltern werden über Kindergarten- 
und Schulsprengel in den jeweiligen 
Kindergärten informiert. 
Für Fragen steht Frau Britta Lechner, 
Rathaus, 3. Stock, gerne zur Verfügung, 
Telefon 6960-319.

Gemeinsames Musizieren macht Spaß und 
fördert die Zusammengehörigkeit.



Foto: : Sporthauptschule, Reiter, privat
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Jugend und Sport

ULZ-Heimspiele
Samstag, 25. März 2006: ULZ gegen 
Tulln (16 Uhr U21, 18 Uhr HLA)
Samstag, 8. April 2006: Final Four 
Handball Landesliga Damen ab 14 Uhr, 
ULZ gegen HIT Innsbruck (16 Uhr U21, 
18 Uhr HLA)
Samstag, 29. April 2006: ULZ gegen 
HC Kärnten (16 Uhr U21, 18 Uhr HLA)

Die Sporthauptschule Schwaz wurde Österreichischer 

Vizemeister in der Halle.

Mit einem zweiten Platz bei der Öster-
reichischen Fußballmeisterschaft in der 
Halle verbuchte die Sporthauptschule 
Schwaz den wohl größten Erfolg seit 
Bestehen ihrer Fußball- Schülerliga-
mannschaft. 
Das Team, das als klarer Außenseiter in 
das Turnier in Linz ging, musste sich nur 
der glänzend aufspielenden Mannschaft 
der HS Wels geschlagen geben, die sich 
verdient die Meisterkrone aufsetzte. 

Vizemeister in der Halle
Gegen alle anderen Teams dominierte 
der Tiroler Vertreter klar. Trainer Jürgen 
Heiß über den Erfolg: „Es ist sehr erfreu-
lich, dass sich die Spieler aus Schwaz, 
Weerberg und Wattens zu einem Kollek-
tiv fügten, das auch auf österreichischem 
Niveau mithalten kann.“ Stefan Lieb, 
Martin Bstieler, Daniel Pensold, Ale-
xander Gründler und Patrik Juric zeigten 
die besten Leistungen im Dress der SHS 
Schwaz. 

Begegnung mit Tulln am 26. Feber 2006.

Lehrlingsprojekt
AMS und Stadt Schwaz haben ein Pro-
gramm zur Eingliederung von Jugendli-
chen in den Arbeitsmarkt entwickelt, das 
die Integration von arbeitsmarktpoliti-
schen Problemgruppen fördern und auch 
eine Verringerung des Lehrstellendefizits 
erreichen soll.
Informationen zum Lehrlinsprojekt, das 
unter Miteinbeziehung von Ausbildungs-
stätten ins Leben gerufen wurde, gibt es 
beim Arbeitsmarktservice Schwaz. 

AMS Schwaz, Swarovskistraße 22
Telefon: 05242-624 09

SportkeglerInnen
Im Februar 2006 fanden im Regionalen 
Sportzentrum in Schwaz die Finalspiele 
des Tiroler Jugendcups 2005/06 statt, bei 
denen die Tiroler Meister in den Klassen 
Schüler und Jugend männlich/weiblich 
und Juniorinnen ermittelt wurden.

Im Bild die Finalisten der Tiroler Meisterschaft im Sportkegeln, 
ausgetragen im Regionalen Sportzentrum Schwaz.

Jugendtreff
Der Jugendtreff ist jeweils montags bis 
donnerstags von 17 bis 21 Uhr, und frei-
tags von 17 bis 22 Uhr geöffnet.

„Batak“-Turnier im Jugentreff.



Fotos: Graber, privat

Schulstadt Schwaz
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Volksschule Hans-Sachs
Franz Josef-Straße 26, Dir. OSR Gott-
fried Heiss. Tel/Fax: 71254, e-mail: 
direktion@vs-hans-sachs.tsn.at.

Volksschule Johannes-Messner
J-Messner-Weg 8. Direktion 1: Dir. 
OSR Kristina Psenner, Tel. 63108-1; 
Fax 63108-5, e-mail: direktion@vs-jo-
hann-messner1.tsn.at. Direktion 2: Dir. 
SR Angelika Pedevilla, Tel. 63108-2; Fax 
63108-8, e-mail: direktion@vs-johann-
messner2.tsn.at.

Hauptschule, Weidach 8. 
Direktion 1: Dir. Alois Egger, Tel.  
63255-10; Fax: 63255-18, e-mail: 
direktion@hs-schwaz1.tsn.at, www.hs-
schwaz1.tsn.at, Schwerpunkte: Spra-
chenklasse, Combitec-Klasse, Projekt-
klasse. Direktion 2: Dir. Herbert Erla-
cher, Tel. 73855; Fax: 73855-28, e-mail: 
direktion@hs-schwaz2.tsn.at, www.hs-
schwaz2.tsn.at, Schwerpunkte: Sportklas-
se, Computerklasse, Team-Klasse.

Polytechnische Schule 
Weidach 8, Dir. Mag. Klaus Kand-
ler; Tel. 63344; Fax: 63344-38, e-mail: 
direktion@pts-schwaz.tsn.at.

Fachberufsschule Handel und Büro
Johannes-Messner-Weg 6, Dir. Josef 
Stöckl; Tel. 62479.

Sonderpädagogisches Zentrum
(Son derschule) Franz Josef-Straße 
26, Dir. OSR Luise Rammer; Telefon/
Fax: 71302, e-mail: direktion@spz-
schwaz.tsn.at.

Bundeshandelschule/Akademie
Johannes-Messner-Weg 14, Dir. Dr. Pe-
ter Schraffl; Tel. 62798, e-mail:hak-
schwaz@lsr-t.gv.at, www: www.hak-
schwaz.tsn.at.

Bundes-Realgymnasium (BRG)
Johannes-Messner-Weg 14, Dir. HR 
Prof. Mag. Hermann Lergetporer; 
Tel. 64576, e-mail: rg.schwaz@tsn.at,  
www.rg-schwaz.tsn.at.

Bischöfliches Gymnasium Paulinum
Innsbrucker Straße 76, Dir. Dr. Bernhard 
Schretter; Tel. 64295, e-mail: direktion
@paulinum.tsn.at, www.paulinum.ac.at, 
Verein der Pauliner: www.paulinum.at.

Haushaltungsschule des Landes Tirol 
Christoph-Anton-Mayr-Weg 7, Dir. 
OSR Ingrid Schlierenzauer; Tel. 62402-
18, e-mail: lfs-schwaz@asn-ibk.ac.at,  
www.haushaltungssschule-stmartin.at.

Landesmusikschule Schwaz
Lahnbachg 2, Dir. Mag. Sonja Kirch-
mair, Telefon 05242/65038, Fax 05242/
65038-6, e-mail: schwaz@lms.tsn.at, 

„Sag’s ihnen“
Am Donnerstag, 6. April 2006 findet um 
18.30 Uhr in der Pölzbühne die Bezirks-
ausscheidung des 54. Redewettbewerbes 
des Landesjugendreferates statt. Red-
nerInnen aus dem Paulinum, der HAK, 
dem BRG/BORG, 
und der Tourismus-
schule Zell bereiten 
sich in Rhetoriksemi-
naren auf ihren Auf-
tritt vor. Eine fach-
kundige Jury ermit-
telt, wer die höheren 
Schulen des Bezirks 
Schwaz beim Landes-
bewerb in Innsbruck 
vertreten wird.

Schulen in Schwaz

Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege des Bezirkskrankenhauses
Dr. Körner Str. 2, Dir. Dipl.Pfl. Mag. 
S. Steidl; Telefon 600-1501; Fax: 600-
1505, e-mail: kps@kh-schwaz.at.

Volkshochschule Schwaz. Hubert und 
Christine Hölzl, Burggasse 47; Telefon 
67209, e-mail: hubert.hoelzl@telering.at
www.ampuls.at/html/vhs.    

Am 6. April findet die Bezirks-Ausscheidung des heurigen 
Redebewerbes in Schwaz statt.

AustauschschülerInnen des BORG aus Bourg-de-Péages 

zu Besuch im Rathaus.  

Vorbereitung auf 
den Redebewerb.



Fotos: Landesmusikschule, privat
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Kulturnachrichten

Samstag, 29. April 2006, 8.30 Uhr bis 
Sonntag, 30. April 2006, ca.12.30 Uhr, 
Landesmusikschule Schwaz
Bereits zum 13. Mal veranstaltet die Lan-
desmusikschule Schwaz das Volksmusik-
wochenende. Unterrichtet wird in be-
währter Weise in allen Tanzlmusig-, Stu-
benmusig- und Geigenmusigbesetzun-
gen, außerdem Weisenblasen und diato-
nische Harmonika. Es sind sowohl allein 

Stadtgalerie
Vernissage Robert Zeppel-Sperl
Freitag, 31.  März 2006, 19 Uhr, Eröff-
nungsrede: Dr. Rainer Fuchs, Museum 
Moderner Kunst Stiftung Ludwig, Wien
In Schwaz findet die erste öffentliche 
Ausstellung in Österreich nach seinem 
Tod im Februar 2005 statt.
Die figurativen Bilder von Robert Zep-
pel-Sperl (1944 – 2005) leben von üp-
pigen Ornamenten, Mustern und Farben, 
die zum Bildteppich seiner Figurengrup-
pen und Fabelwesen werden. 
Öffnungszeiten: Mi-Sa 14-18 Uhr, 
Büro Mi-Fr 10-12 Uhr 

Silbersommer-Fest
Das heurige Silbersommer-Fest findet in 
der Innallee statt. Vereine, die mitwirken 
wollen, bitten wir, sich bis spätestens 
10. April 2006 bei Claudia Steinlechner, 
Telefon 0699/81774533 oder 05242/
72604, zu melden.

Ensemble Modern 
Zum dritten Mal findet heuer im Rahmen 
der Klangspuren Schwaz die Internatio-
nale Ensemble Modern Akademie statt. 
Die Bewerbungsfrist zur Internationa-
len Ensemble Modern Akademie endet 
am 31. Mai 2006. Folder zum Downloa-
den: www.klangspuren.at/akademie.php. 
Weitere Infos: www.internationale-em-
akademie.de.

Volksmusikwochenende
Musizierende als auch bereits bestehen-
de Gruppen herzlich eingeladen. 
Anmeldungen bitte bis 24. März 2005 
an die Landesmusikschule Schwaz, z.H. 
Andrea Untersteiner-Eberl, Lahnbach-
gasse 2, 6130 Schwaz, Telefon: 05242-
65038, Fax: 05242/650386.

Am 29./30. April 2006 findet in der LMS  
wieder ein Volksmusikwochenende statt.

Mag. Sonja Kirchmair (Bildmitte) wurde als neue Leiterin 

der Landesmusikschule Schwaz bestellt. 

Robert Zeppel-Sperl, 

„Entführung der Europa“, 2000.

Das neue A4 
Die neue Ausgabe des Kunstmagazins 

ist ab sofort im Haus 
der Völker erhältlich 
– mit mehr Inhalt (130 
Seiten) und internati-
onalen Beiträgen aus 
Kunst und Kultur. 
Bestellungen unter 
www.studienverlag.at 
oder im Haus der 

Völker. Museum für Kunst 
und Ethnographie. Tel.: 05242/66090. 
www.hausdervoelker.com oder per mail: 
A4@hausdervoelker.com.

Volksmusikabend

Am Samstag, den 29. April 2006 
findet um 20 Uhr im Gasthof  Gol-
dener Löwe,  Familie Schöser in 
Schwaz ein von Referenten und 
Teilnehmern gestalteter  öffentli-
cher Volksmusikabend statt. Da-
nach wird zum Tanz aufgespielt.
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Foto: Stadtbauaumt, Chronik, privat

Ausschreibung - 
Wasserkunstwerk
Bereits seit Februar sind die Unterla-
gen zur Ausschreibung Wasserkunstwerk 
Inter spar kostenlos im Kulturamt erhält-
lich bzw. als Download auf der Homepa-
ge www.schwaz.at. 
Gegenstand des Wettbewerbes ist die 
Realisierung eines Wasserkunstwerks im 
Bereich des neu errichteten Interspar in 
Schwaz Ost. Als Standort für das Kunst-
werk ist eine 81 m² große Fläche rechts 
vom westseitigen Eingangsbereich im 
Bereich zwischen Parkfläche und Ge-
bäude vorgesehen. Teilnahmeberechtigt 
sind alle KünstlerInnen, die ein Wasser-
kunstwerk im angegebenen Bereich In-
terspar realisieren möchten.

Blühende Stadt
Im Februar wurden wieder die vielfäl-
tigen Bemühungen um den schönsten 
Blumenschmuck in Schwaz prämiert.

AutorInnen-
wettbewerb 2006
Mozart und Europa – Globalisie-
rung und Verantwortung. Im Rahmen 
des Schwazer Silbersommers wird auch 
2006 wieder ein Schwazer AutorInnen-
wettbewerb stattfinden. Der Wettbewerb 
spricht alle Tirolerinnen und Tiroler, Au-
toren, Schriftsteller 
und Journalisten an, 
zum Thema „Mozart 
und Europa – Globa-
lisierung und Verant-
wortung“ einen lite-
rarischen Kurztext/
Kurzprosa zu ver-
fassen. Die Unterla-
gen zum Wettbewerb 
sind auf der Homepa-
ge der Stadt Schwaz 
(www.schwaz.a t ) 
oder im Kulturamt erhältlich. Preisver-
gabe, Lesung und Ausstellung findet im 
Rabalderhaus am 20. Juni 2006 statt.

Rathausnachrichten

Die Stadt Schwaz bedankt sich mit einer 
kleinen Aufmerksamkeit für den schönen 

Blumenschmuck.

STR Mag. Martin Wex hat ein Projekt 
gestartet, das dazu beiträgt die Geschich-
te und Entwicklung der Stadt anhand von 
historischen Ansichtkarten im Internet 
zu dokumentieren. Unter der Domain 
www.6130.info entsteht das größte di-
gitale Fotoalbum der Stadt. Aktuell sind 
ca. 1200 Karten erfaßt.
6130.info zeigt das gesellschaftliche, 

projekt 6130.info
politische und soziale Leben der letz-
ten 120 Jahre und hält die städtebauliche 
Entwicklung der Stadt in einer einzigar-
tigen Weise fest. 
Alle Vereine, Sammler und Privatperso-
nen sind herzlich eingeladen, am Pro-
jekt mitzuarbeiten und sich bei Interes-
se zu melden  unter der e-mail-Adresse:  
m.wex@schwaz.at).

Historische Ansicht von Schwaz  -  www.6130.info.

Chormusik
25. März, 20.15 Uhr Pfarrkirche St. 
Barbara. Der Kammerchor Fresco 
Vocalis singt Werke von Telemann, 
Haydn, Bruckner.

Vorjahressie gerin 
Myrjam Hanel.
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Mehr als 30.000 Kinder haben sich 
österreichweit an der „Grüne Mei-
len“-Initiative 2005 von Klimabündnis 
beteiligt – und zwei der insgesamt fünf 
Bundessieger-Schulen kommen aus 
Schwaz! Die Belohnung dafür sind Him-
melssterne für den Klimaschutz: Die 
Schüler durften in einem Fest im Pla-
netarium die Patenschaft für die Sterne 
Alnilam und Mintaka im Sternbild des 
Orion übernehmen. Die Auszeichnungen 
wurden für die vielen umweltfreundlich 

Klimaschutz-
Leitbild
Schwaz soll bis 2010 das Kyoto-Ziel 
erreichen. Der Gemeinderat hat deshalb 
ein Energie- und Klimaschutz-Leitbild 
beschlossen. Bis 2010 sollen die nöti-
gen Weichenstellungen für weitere Kli-
maschutzmaßnahmen gesetzt werden. 
Folgende Entwicklungen sollen dazu 
beitragen:  Der Raumwärmebedarf 
(=Heizenergieverbrauch) wird um 10 % 
reduziert.  Der Raumwärmebedarf wird 
zu 50 % aus Holz und Fernwärme aus 
Biomasse gedeckt.  Nutzung von Solar- 
und Umweltwärme wo möglich.  
 Der Stromverbrauch wird um 20 % re-
duziert.  Der Motorisierte Individual-
verkehr (MIV) wird um 20 % reduziert
Den vollständigen Inhalt des Leitbil-
des finden Sie auf www.schwaz.at

Energieberatung
Die regionale Energie-Beratungs-Stel-
le bietet produktneutrale Information, 
unabhängige Beratung und  kostenlose 
Erstgespräche: Der nächste Beratungs-
termin findet am 13. April 2006, 17-19 
Uhr im Kundenberatungsbüro der Stadt-
werke Schwaz, Swarovskistraße 8 statt. 
Anmeldung im Kundenberatungsbüro 
der Stadtwerke Schwaz, Tel. 6970-511.

zurückgelegten Schulwege verliehen. 
Im Mittelpunkt der Initiative steht die 
Sensibilisierung von Eltern und Kindern 
für ein umweltfreundliches Mobili-
tätsverhalten auf dem Schulweg. Die 
„Grünen Meilen“ setzen auf die Förde-
rung einer eigenständigen, sicheren und 
auch körperlich gesunden Mobilität der 
Kinder. Die langjährigen Aktivitäten der 
Messner-Volksschulen und ihre Erfolge 
zur Vermeidung von „Mama-Taxis“ sind 
vorbildlich für ganz Österreich!

Landesrat Hans Lindenberger, Vizebgm. Margit Knapp und Umweltberater 
Robert Kaufmann mit  PreisträgerInnen im „Grüne Meilen“-Wettbewerb. 

Himmelssterne

Umweltnachrichten

Autofreier Tag in Schwaz. Die VolksschülerInnen der Johannes-
Messner-Volksschule fahren möglichst oft mit dem Bus.



Fotos: Stadtmarketing, Martin Wex

Stadtnachrichten
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Gemeinsame Aktionen
Jeden Monat informiert die Marke-
tinggemeinschaft in der Tiroler Tages-
zeitung mit einem Sonderthema „Auf 
nach Schwaz“. Mitgliedsbetriebe erhal-
ten 10 % Rabatt auf Schaltungen. Das 
Stadtmarketing gibt einen regelmäßi-
gen News–letter heraus mit Angeboten, 
Aktionen, Events der Mitglieder - zum 
Aushang in Großbetrieben, TVb´s, Ge-
meinden und es wird ein gemeinsames 
Erscheinungsbild der Marketinggemein-
schaft für Stadtkarte, Einkaufstaschen 
und weitere Projekte erarbeitet.
Ein regelmäßiges Beiblatt „Schwa-
zer Marketinggemeinschaft“ im Brenn-
punkt, wird eventuell durchgeführt. 
Beim monatlichen Stammtisch der Mar-
ketinggemeinschaft, organisiert vom 
Stadtmarketing, tauschen sich die Mit-
glieder untereinander aus. Drei Vertreter 
der Marketinggemeinschaft sind auch im 
Innenstadtausschuss der Stadtgemein-
de Schwaz vertreten und bringen so die 
Meinung der Marketinggemeinschaft di-
rekt ein.

Neue Mitglieder 
der Marketingemeinschaft

Beitritte14. Feber -15. März 2006
Blue House

Volksbank Schwaz
Raiffeisen Bezirkskasse Schwaz

Tandem Ceplak KEG
Frisiersalon Waltraud Schwab 

Mode Benetton 
Bar Café Silver City

pro bike 
TT Schlüsselverlag Moser GmbH 

Reformhaus Martin GmbH 
All Connect Telekom u. Handels GmbH

Das Stadtmarketing beteiligt sich an Ver-
anstaltungen, Events der Marketingge-
meinschaft z.B.: Märkte, Verkaufsevent 
8. Dezember etc.  (Abwicklung, Organi-
sation über die Servicestelle Stadtmarke-
ting). Bei Veranstaltungen der Stadt ha-
ben die Mitglieder die Möglichkeit, Wer-
beflächen in An-
spruch zu nehmen. 
Für 2006 z.B.: Sil-
berMania, Silber-
sommer, Advent-
markt. Für Kunden 
und Gäste bietet 
Schwaz Gratispar-
ken und die Mit-
glieder können 
die Homepage der 
Stadt Schwaz kostenlos zur Darstellung 
ihres Betriebes nutzen.

Information im Büro Stadtmarketing 
Telefon 05242/6960 340
Fax: 05242/6960/342, Julia Spiß
e-mail: stadtmarketing@schwaz.at.

Gemeinsame Aktionen der 
Schwazer Kaufmannschaft
Um die Innenstadt noch besser zu bewerben, beteiligen sich Schwazer Betriebe 
an der Marketinggemeinschaft Schwaz.

Das größte  
Osternest 
Am Freitag, den 7.4.2006 Vormittag, 
wandern Schwazer Volksschüler mit 
selbst gestalteten Ostereiern von Schwaz 
durch die Innenstadt und stellen ihre 
Pracht stücke in den Schaufenstern der 
Innen stadtbetriebe aus. Eine Woche 
lang! Am Ostersamstag ab 10 Uhr ist es 
dann so weit, das größte Osternest Tirols 
wird am Pfundplatz aufgebaut!! Jedes 
Kind kann seine Malsachen mitnehmen 
und los geht die Osterüberraschung. 
Die schönsten 20 Ostereier in den 
Schaufenstern von Schwaz werden mit 
Schwazer Silberzehnern prämiert.

Zu Ostern wird die Schwazer Innenstadt das größte Osternest bieten.

Schwaz in

Vom 28. bis 31. März 2006

 Klimaschutz Leitbild
  Stadtwerke News
 

Die nächste Schwaz-Sendung folgt 
am 11. April 2006.
Jeden zweiten und jeden letzten 
Dienstag im Monat startet 
eine Sondersendung aus Schwaz.

Gottfried Winkler 
Sprecher Innen -

stadt betriebe.
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Die Termine auf einen Blick

März 2006
Do23. Jeunesse-Konzert “Mike Svoboda My God Mozart!”, 
music4u, Quartett DJ Cherubino, 11.30 Uhr, Paulinum Aula. 
Eintritt: 4,- Euro, www.jeunesse.at

Kinderkreuzweg, 17 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt. Weitere 
Kreuzwege: 30. März, 6. April, jeweils 17 Uhr

Fr24. Bußfeier, 19 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt

Sa25. Laetatus sum - Konzert Kammerchor Fresco Vocalis,
20.15 Uhr, Pfarrkirche St. Barbara

So26. Familiengottes-
dienst, 10 Uhr, Pfar-
re Maria Himmelfahrt, 
anschließend Suppen-
tag im Pfarrsaal

Mo27. Abendandacht 
- Krisen und neue 
Wege, 20 Uhr, Seni-
orenheim, oberhalb 
des Zinsparkplatzes, 
Schwaz. Mit Lesungen 
aus den heiligen Schrif-
ten der Weltreligionen. 
Veranstalter: Bahá´í-Religionsgemeinschaft Schwaz

Mi29. Klangspuren barfuß: Besuch der Sinnesinseln, 15 Uhr, 
Barbara Kindergarten, Schwaz. Weitere Termine: 5. April, 

Konzert - Ralph Towner, 20 Uhr, Eremitage, www.eremitage.com, 
eremitage@tirolkultur.at.

Do30. Jeunesse-Veranstaltung “Panzerkreuzer Potemkin”, 
Stummfilm mit Livemusik, 20 Uhr, Pölzbühne, Ticket-Line: 05242-
64372, www.jeunesse.at, 6,- Euro (8-26 Jahre), 11,- Euro

Vortrag „Man ist, was man isst“, 20 Uhr, Pfarre Maria Himmel-
fahrt, Pfarrsaal. Spuren eucharistischer Lebenskultur im Alltag. 
Referentin: MMag. Dr. Kraml Martina

April 2006
Sa1. Handarbeitsausstellung, 14 Uhr, Pfarrsaal St. Barbara

Frauen-Einkehrtag „Betrachtungen zu den 14 Kreuzweg-
stationen“, 14.30 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt, Pfarrsaal, 
Referent: Dekan Josef Trojer

Ausstellungseröffnung „Gedächtnisausstellung Karl Boding-
bauer zum 60. Todestag“, 19 Uhr, Rabalderhaus, Museum 
Kunst in Schwaz, Ausstellung bis 16. Juli 2006

Konzert des städtischen Orchesters, 20.15 Uhr, Kirche Pau-
linum

Mo3. Vortrag “Wie können wir Wohlstandskrankheiten vorbeu-
gen?” Primar Dr. H. Kathrein, 20 Uhr, Pfarre St. Barbara

Mi5. Atempause: Vortrag “Die Kardinalstugenden - Klugheit, 
Gerechtigkeit, Tapferkeit und Maß -  Hindernis oder Hilfe im Le-
ben?”, Mag. Bayer-Ortner, Atempause, 9 Uhr, Pfarre St. Barbara

Do6. Seniorengottesdienst, 15 Uhr, Kirche Maria Himmelfahrt

So9. Palmsonntag, 10 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt. Palmwei-
he am Stadtplatz, anschließend Einzug in Pfarrkirche Maria Him-
melfahrt und Gottesdienst

Do13. Gründonnerstag-Liturgie, 19.30 Uhr, Pfarrkirche Maria 
Himmelfahrt

Fr14. Kreuzweg, 15 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt
Karfreitag-Liturgie, 19.30 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt

Sa15. Grabandacht, 17 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt. Feier der 
Osternacht und Agape, 20.30 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt

Mi19. Vortrag „Die Schilddrüse“ mit Dr. Wolfgang Zechmann, 
19.30 Uhr, Schulungsraum, Rotes Kreuz Schwaz, Münchner-
strasse 17, Schwaz. Eine Veranstaltung des GSD - Gesundheits- 
und Soziale Dienste, Österr. Rotes Kreuz Schwaz

Do20. Eucharistische Anbetung, 7-19 Uhr, Pfarre Maria Him-
melfahrt, Meditationsraum, Widum

Fr21. Ausstellungseröffnung „Wolfgang Luchner (1955 - 2000) - 
Blätter im Flug - Ein Künstlerleben“, 19 Uhr, Rabalderhaus, Aus-
stellung bis 4. Juni 2006. Präsentation des Lebenswerkes des 
Schwazer Künstlers

Sa22. Frühjahrskonzert Knappenmusik, 20 Uhr, Hauptschule, 

So23. 21. Kirchweihfest der Pfarre St. Barbara, 9.30 Uhr, 
Pfarre St. Barbara, 9.30 Uhr Festgottesdienst, 10.45 Uhr Früh-
schoppen mit der Stadtmusik Schwaz unter der Leitung von 
Kpm. Mario Leitinger, ab 13 Uhr Unterhaltungsnachmittag mit 
der Landhaus-Combo und Spiele für unsere großen und kleinen 
Kinder.

Erstkommunion, 10 Uhr, Pfarre Maria Himmelfahrt

VHS-Schwaz – Kurse im März/April 2006
23. März - Partnermassage - Klassische Massage, 5 Abende, 
19.30 Uhr, Hauptschule, 3. St.
25. März - Arbeiten mit Ton für Kinder (Mindestalter 6 Jahre), 
14 Uhr, Hauptschule
7. April - Der Weg zur eigenen Homepage für Fortgeschrittene! 
18 Uhr, Computerhauptschule, 4 Abende
7. April - Seniorenkurs: “2 Abende WORD, 2 Abende EXCEL, 2 
Abende INTERNET” für ganz leicht Fortgeschrittene 6 Abende 19 
Uhr, Hauptschule, 2. St.
15. April - A tavola fra amici! Un iatto di pasta italiano preparato 
veloce e semplice. Zu Tisch mit Freunden: schnelle ital. Pasta-
gerichte. (Koch- und Sprachkurs) Es wird nur italienisch gespro-
chen! 1 Abend, 17 Uhr, Hauptschule, neue Schulküche
21. April - Word, Excel, Internet - REFRESHERKURS 2 Abende, 
19 Uhr, Hauptschule, 2. Stock
22. April - Mundharmonika - das Instrument für alle! Für Anfänger 
und leicht Fortgeschittene! 2 Samstage,10 Uhr, Hauptschule
Anmeldung: christine.hoelzl4@chello.at

Schwangerschaftsgymnastik
Ab 5. April findet die Schwangerschaftsgymnastik nicht mehr in 
der Hans-Sachs-Schule statt, sondern im Paulinum im Hanak-
Gebäude. Treffpunkt: jeden Mittwoch um 18 Uhr vor dem Café 
Inside. Nähere Informationen bei Margarita Pletzer, Tel. 05242-
72462-nachmittags).

Suppentag der Frauenrunde 
St. Barbara am Aschermittwoch.


